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Jahresbericht für die Stadtverordnetenversammlung  
über die Nachbarschaftstreffs in Hennigsdorf  
„Wo Nachbarn Nachbarn treffen“  
Januar bis Dezember 2021 
 
In den für alle Bewohner des Stadtgebietes zugänglichen Nachbarschaftstreffs 

begegnen sich Menschen verschiedener Generationen und aus unterschiedlichen 

Kulturkreisen. Bürgerliches Engagement und die Zusammenarbeit aller Generationen 

werden gefördert. Treu dem Motto: „TREFFEN | AUSTAUSCHEN | ENGAGIEREN | 

ZUSAMMENARBEITEN“, versuchen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rahmen 

der öffentlich geförderten Beschäftigungsmaßnahmen generationsübergreifende 

Angebote anzubieten, durchzuführen und nachzubereiten.  

 

Die gute Zusammenarbeit mit dem Fachdienst Beschäftigungsförderung sowie die 

Kooperation mit dem Jobcenter Oberhavel steht für eine kontinuierliche Besetzung der 

verschiedenen Maßnahmen in den Nachbarschaftstreffs. 

 

Das Jahr 2021 war durch die Corona-Pandemie geprägt und wir zum Handeln in den 

Nachbarschaftstreffs aufgefordert. So haben wir das Hygienekonzept weiterentwickelt 

und stets aktualisiert, um Angebote für Kleingruppen anbieten zu können bis hin zur 

Einzelbetreuung, Beratung sowie Verweisung an andere Kooperationspartner. Wir 

haben uns zudem weiterhin auf die Einkaufsunterstützung konzentriert, da hier nach 

wie vor Anfragen an uns gerichtet wurden. Viele Menschen waren und sind dankbar, 

dass wir die in Hennigsdorf lebenden - vorwiegend älteren - Personen bei der 

Bewältigung zur Warenbeschaffung des täglichen Bedarfes in Zeiten der Pandemie 

tatkräftig unterstützen konnten. 

 

Unsere Mitarbeitenden konnten wir für den Berichtszeitraum 2021 beschäftigen, da 

auch das Jobcenter wie andere Institutionen mit Homeoffice gut erreichbar waren. In 

2021 wurden Test- und Impfangeboten in einigen Nachbarschaftstreffs durchgeführt. 

Die Zusammenarbeit mit den Akteuren vor Ort (Apotheke, Stadt Hennigsdorf, DRK, 

Landkreis Oberhavel) verlief dabei reibungslos.   

 

Das Ferienfreizeitangebot ZIDEKA+ konnte wieder stattfinden. Allerdings haben wir 

die teilnehmenden Kinder stark reduziert und auf Angebote mit Kontaktreduzierung 

gesetzt. Unterstützung erhielten wir wie die Jahre zuvor von der Evangelischen Kirche, 

der mobilen Jugendarbeit, dem Jugendclub „Conny Island“ und dem NAT e.V.. Das 

Team der Sozialarbeit an Schule hat das Projekt tatkräftig über die Gesamtdauer von 

4 Wochen unterstützt, und bei der Akquise der Kinder sowie bei der täglichen Arbeit 

einen wesentlichen Beitrag geleistet. Die Mitarbeitenden der Nachbarschaftstreffs 

trugen u.a. zur Umsetzung des Hygienekonzeptes und der kulinarischen Versorgung 

bei. 
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Im Albert-Schweitzer-Quartier konnte für Kinder bis 14 Jahren gemäß 

Eindämmungsverordnung weiterhin ein großer Beitrag zur sinnvollen Feriengestaltung 

umgesetzt werden. Neben dem wöchentlichen Angebot des Leseclubs in 

Zusammenarbeit mit der Stiftung Lesen, hatten wir gemeinsam mit der Hennigsdorfer 

Wohnungsbaugesellschaft eine Kooperation mit einem Verein Namens 

„SOCIALVISION“ angeregt, die Medienarbeit (u.a. Fotoworkshops) kunstvoll und 

kreativ mit Kindern durchführen. Dieses Projekt wurde in 2021 fortgeführt und fand 

einen krönenden Abschluss im Rahmen einer Freiluftausstellung am Rathausplatz 

vom 05. Juni für die Zeit von 3 Monaten. Weiterhin haben wir mit den Kindern und 

ihren Familien das freie Gärtnern begleitet. Bei dem Projekt steht die HWB mit dem 

Projekt „ACKERPAUSE“ beratend zur Seite. Die Kinder können durch das Projekt viele 

Erkenntnisse in diesem Bereich gewinnen, was perspektivisch – so die Hoffnung - 

auch von der Elternschaft nachhaltig angenommen wird.  

 

Ein Highlight war das SOMMERFEST GRENZENLOS in Kooperation mit der 

Hennigsdorfer Wohnungsbaugesellschaft (HWB) am 17.09.2021. Das 

Quartiersopening im Albert-Schweitzer-Quartier fand im Rahmen des bunten Festes 

mit ca. 500 Besuchern statt. Die neue Mieterschaft wie auch die Bestandsmieterschaft 

– mit und ohne Migrationshintergrund – konnte sich bei Livemusik, Samabashow, 

kalten und warmen Speisen und Sommercocktails begegnen und sich kennenlernen.  

Dank des guten Hygienekonzeptes verlief der Spätsommertag für alle 

zufriedenstellend und komplikationsfrei.  

  

Das Jahr 2021 stand für viele Menschen in unserer Nachbarschaft in Hennigsdorf unter 

vielen Herausforderung, die zu bewältigen waren. Um das Gemeinschaftsgefühl in 

schwierigen Zeiten zu fördern, ist der Dank an alle Mitarbeitenden in den fünf 

Nachbarschaftstreffs mit diesen Zeilen hervorzuheben.  

 

Eine Weihnachtsüberraschung für 80 Kinder aus einkommensschwachen Familien 

aber auch für Kinder, die es in dem zweiten Jahr der Pandemie besonders schwer 

hatten, konnte durch eine Firma der Biotechbranche realisiert werden. So konnte über 

die Sozialarbeit an Schule wie auch über das Ehrenamt im Stadtgebiet Hennigsdorf 

die Akquise erfolgen, bei wem die Weihnachtsüberraschungen gut zum Einsatz 

kommen konnten. In den Weihnachtstüten, die ab dem 15.12.2021 an die Kinder 

übergeben wurden, befanden sich tatsächlich Gaben die noch Wochen zuvor per 

Wunschzettel an den Weihnachtsmann gerichtet wurden. Auch das Unternehmen dm-

Drogerie in Hennigsdorf hat die Idee, Kindern und Jugendlichen in diesem schwierigen 

Jahr eine Weihnachtsüberraschung zu bieten, für sich erneut aufgegriffen und stellte 

70 Weihnachtstüten zusammen, die altersangemessen mit Produkten aus dem 

Drogeriesortiment gefüllt waren. Auch hier war die Akquise über Sozialarbeit und 

Ehrenamt hilfreich, um gezielt unterstützen zu können. Wir freuen uns sehr darüber, 

dass regionale Unternehmen sich der sozialen Unterstützung annehmen und mit 

solchen Aktionen, wie zu Weihnachten, einfach Tolles bewirken. 
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Wir bedanken uns bei allen Kooperationspartnern, Unterstützern 

sowie Ehrenamtlern für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2021 und 

hoffen auf ein wieder erfolgreicheres Jahr 2022  

Projektkoordinator Nachbarschaftstreffs 

Herr Steffen Leber 

 

Tel: (+49)3302 499 80 354      PuR gGmbH 

Fax: (+49)3302 499 80 222       Fabrikstraße 10  

Email: sleber@purggmbh.de      Zimmer 3N4 

Homepage: www.purggmbh.de      16761 Hennigsdorf 
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